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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Fürth : TSV 1896 Gernsheim 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TSV 1896 Gernsheim beim SV Fürth

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
29 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TSV 1896 Gernsheim ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den SV Fürth. 199 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Stribrny / Herbert den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Brenneis / Puschner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Pleyer / May. Das war nichts für schwache Nerven. Zwischenzeitlich konnten Kosbab / Stark zwar
einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Stribrny / Herbert aber trotzdem klar mit 1:
3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Horwath / Wolk die Begegnung gegen Leuthäusser / Leugner mit 1:
3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manfred Brenneis und Edwin Pleyer beendet,
das Manfred Brenneis letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Thomas Kosbab, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jochen Stribrny
verlor. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den
Sieg von Christian Herbert konnte Markus Stark im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Steffen Horwath hatte daraufhin gegen Ralf May bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend
dagegen Peter Puschner bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Leugner. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stephan-Eberhard Wolk und Jan Leuthäusser
entschieden, das Stephan-Eberhard Wolk letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Fürth und des
TSV 1896 Gernsheim in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Manfred Brenneis bei
seiner 1:3-Niederlage von Jochen Stribrny dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit hat Stribrny
nun ein 19:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. 2 Sätze lang
fand Thomas Kosbab gegen Edwin Pleyer keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel
dann doch noch mit 3:2 drehte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Kosbab endete. Nur einen Satz verlor Markus Stark bei seinem Sieg gegen
Ralf May und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Den Sieg von Christian Herbert konnte Steffen Horwath im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Horwath nun bei 5:18, während Herbert
bislang 9 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter
Puschner seinem Gegner Jan Leuthäusser beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:12 für
Puschner und 10:6 für Leuthäusser seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Anlaufschwierigkeiten musste
Stephan-Eberhard Wolk zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wolk nun bei 7:8, während Leugner
bislang einen Sieg und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Brenneis / Puschner gegen Stribrny / Herbert. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Fürth nun ein Punktekonto von 3:27 Punkten auf, während der
TSV 1896 Gernsheim vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den TTC Heppenheim II
ansteht, 15:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Fürth bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den VfR Fehlheim 1929 III.

 Statistik:
 SV Fürth

Doppel: Brenneis / Puschner 0:2, Kosbab / Stark 0:1, Horwath / Wolk 0:1 
Einzel: M. Brenneis 1:1, T. Kosbab 1:1, M. Stark 1:1, S. Horwath 0:2, P. Puschner 2:0, S. Wolk 2:0 

 TSV 1896 Gernsheim
Doppel: Stribrny / Herbert 2:0, Pleyer / May 1:0, Leuthäusser / Leugner 1:0 
Einzel: J. Stribrny 2:0, E. Pleyer 0:2, R. May 1:1, C. Herbert 2:0, J. Leuthäusser 0:2, W. Leugner 0:2


